
Fahrrad fahren in WOB 

In dem Projekt „Fahrrad fahren in WOB“ fährt eine Gruppe von Schülern der 

Klassen 9 bis 11 eine Woche lang mit dem Fahrrad quer durch Wolfsburg. Dabei 

werden Touren zum Allersee, Tankumsee und zum Stadtzentrum Wolfsburg 

gemacht.  

Das Projekt wurde geleitet von Frau Krause und Herrn Schmidl mit 

ursprünglich 20 Schülern, doch aufgrund von Komplikationen, wie einem 

fehlenden Fahrrad und einem Motorroller anstatt eines Fahrrads, waren es 

am Ende nur noch 18 Schüler.  

Frau Krause kam auf die Idee, das Projekt zu leiten, da sie selbst jeden Tag 

15 km mit dem Fahrrad zur Schule fährt und gesehen hat, dass auch ein 

Großteil der Schülerschaft mit dem Fahrrad zur Schule kommt. Dabei hat sie 

einige Probleme auf ihrem 

Schulweg festgestellt. Mit 

ihrem Projekt wollte sie einige 

Wege abfahren und mit dem 

Projekt sammeln, welche 

problematischen Stellen, also 

Mängel auf Fahrradwegen in 

Wolfsburg, es gibt. Zudem sollen 

Radwege beurteilt werden. Diese 

Beurteilungen sollen anschließend 

mit der Forderung, einige Dinge 

zu verbessern, um langfristig 

etwas zu verändern, an einen Verantwortlichen weitergeleitet werden. Am 

Montag ging es zum Allersee, am Mittwoch zum Tankumsee und am letzten 



Tag ging es ins Stadtzentrum Wolfsburg. Am Ziel konnte man unterschiedliche 

Aktivitäten machen, wie z. B Volleyball spielen. Zum Ablauf kann man sagen, 

dass alle hintereinanderfahren mussten, in dem vorgegebenen Tempo von Frau 

Krause und einem Helm. Bei technischen Problemen haben sich alle gegenseitig 

geholfen und Frau Krause stand mit einer Pumpe zur Hilfe bereit. Die 

Stimmung war angenehm, die meisten freuten sich auf die Touren. Alles hat 

gut geklappt mit gutem Wetter und gutem Tempo, ohne Unfälle oder 

Ähnlichem. Die Lehrer haben es als spaßig empfunden mit guter Stimmung. 

Viele Schüler fanden das Projekt gut, das viele Fahrradfahren konnte aber 

auch sehr anstrengend sein. 

Das Ziel der Woche war es, sich gegenseitig Radwege vorzustellen und 

Möglichkeiten zu finden, wie man am besten langfahren kann. Es hat sich so 

angehört, als wäre dieses Ziel erreicht worden! 

Von Aleyna, 9b  


